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KAPITELANGABE

Praktikum alt:

Hämoglobin (experimentell) 

Bioinformatik (PC-Pool)

Molekulare Diagnostik (nur Referate)

Leber/Niere/Harn (experimentell)

Verschachtelte Organisation:

• SIMED-Gruppen durchlaufen Versuche in unterschiedlicher Reihenfolge.

• Versuchstage bauen thematisch nicht aufeinander auf.  

• Wechselnde Dozenten.

Studentisches Feedback :

„Klinische Relevanz oft nicht zu erkennen.“

„Zusammenhanglos.“

„Kein IMPP-Bezug.“
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KAPITELANGABE

Praktikum neu:

• inkrementelle Versuchstage werden von SIMED-Gruppen in gleicher Reihenfolge 

durchlaufen

• Ein Dozent begleitet die Praktikumsgruppe.

• Klar erkennbarer klinischer Bezug.

• Verantwortung durch Gruppenarbeiten. Aufbau als Workshop.

Bessere NKLM-Rollenabdeckung:

AP 05 Gelehrter → Literaturrecherche, Lesen von Publikationen

AP 08 Mitglied eines Teams → Gruppenarbeiten

AP 12 Struktur & Funktion → Biochemische Inhalte

AP 14a Med-Wiss. Fertigkeiten → Wissenschaftliches Arbeiten & Publizieren



THEMA

KAPITELANGABE

Tag 1 
Patientenvorstellung und Labordiagnostik

• Vorstellung eines Fallbeispiels:

Patient afrikanischer Abstammung, intermittierendes Fieber, schäumender Urin, …
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KAPITELANGABE

Tag 1 
Patientenvorstellung und Labordiagnostik

• Vorstellung eines Fallbeispiels:

Patient afrikanischer Abstammung, intermittierendes Fieber, schäumender Urin, …

• Durchführung der Experimente in Kleingruppen. Freie Versuchswahl.

• Planen der Labordiagnostik in Kleingruppen: 

Experimentelle Bestimmung von Transaminasen, Kreatinin, Blutausstrich, DNA-Isolierung 

Hämoglobinelektrophorese, Blutglucose, HbA1c, HIV-ELISA, …

Vorbereitung von Kurzvorträgen anhand Originalliteratur. Dozent moderiert Präsentation.

• Präsentation der Ergebnisse

Diagnosestellung im Team.
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Tag 2 
Literaturrecherche und bioinformatische Analysen

• Selbstständiges Arbeiten mit ausführlichem Skript. Individuelle Hilfestellung.

Literaturrecherche Pubmed - Stichwort Sichelzellanämie

DNA / RNA Sequenzanalysen – Mutation

Auswirkungen auf Primär- und Tertiärstruktur (3D Modelle)

u.a.

• Präsentation der Gruppenarbeiten vom eigenen PC aus (Remote-Beamer). 

Moderation und Integration durch Dozent.

• „Spezialistengruppen“ bearbeiten zu einzelnen Aufgaben Zusatzfragen.
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Tag 3 
Entwicklung einer Gentherapie

• Erarbeitung theoretischer Grundlagen in Kleingruppen. Kurzvorträge.

RNA Interferenz, virale Vektoren, Ethische Aspekte, wissenschaftliche Vorarbeiten…

• Durchführung der Experimente in Kleingruppen. 

Teilschritte der Klonierung sind soweit vorbereitet, dass keine Wartezeiten anfallen.

• Gemeinsames Erarbeiten einer Klonierungsstrategie.

Tablet-PC mit Anbindung an einen Beamer - „Interaktives Whiteboard“

Reales wissenschaftliches Konzept – so noch nicht publiziert !
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KAPITELANGABE

Tag 4 
Verfassen einer eigenen Publiaktion

Hausarbeit:

Ausarbeitung einzelner Abschnitte einer 

Publikation durch die Studierenden.

Zusammenfügen der Publikation 

durch Dozent

Kleingruppen präsentieren ihre Abschnitte.

Moderierte Diskussion.

Qualität? 

Kontrollen? 

Publikationsfähig? 
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KAPITELANGABE

(…) wie die Veranstaltung gestaltet ist, 

trägt zum Verständnis des Stoffes bei.  

Ich konnte die gelehrten Inhalte in 

einem größeren Kontext einordnen.



THEMA

KAPITELANGABE

Ich empfinde die gelehrten Inhalte 

für den Arztberuf als 
Ich könnte mir vorstellen, (…)  

wissenschaftlich zu arbeiten. 
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KAPITELANGABE

Die Veranstaltung hat mir geholfen, mein 

Wissen eigenverantwortlich zu erweitern.

Die Veranstaltung hat mir geholfen, 

anderen Personen Wissen verständlich 

zu vermitteln. 
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Ich gebe der Veranstaltung folgende Gesamtbewertung. 
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• Fragen ?

• Projektübersicht

Skripte 

Evaluationsergebnisse

liegen während der Kaffeepause aus.


